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Die Flottmacher auf Kanal I

Nlodernste 
- lechnik 

inr  Sendestut l io von , ,Radio \ l 'e instraße".  das als pr ivale Kabel-Hi i r funkstut ion nr i l  , ,1)arnpfrar l io in Farbc" f i i r  \ \ 'e l len-

konkurrenz sorgen rr i l l .

Da sitzt derJochen vor dem Mikro-
fon und kündigte den Hit Nino de

Angelos mit ,rJenseits von Eden-
koben" an. Der Lacher, insbesondere
wegen der Kunstpause nach ,,Eden",
ist dem ..Diensthabenden" von
..Radio Weinstraße" sicher.

f  I  ler so im Hörfunkkanal 1 derAnstalt
V Vti . i r  Kabelkommunikation (AKK)

in Ludrvigshafen auf , ,Vy'.119" 10.1,35 MHz
mi t  lockeren Sprüchcn und Ideen ins
Kabel geht, ist ein privater Rundfunk-
sender. Möglich rvurde dies durch das
Kabelpi lotprojekt von Ludrvigshafen/
Vorderp fa lz . , ,Rad io  Weins t raße" ,  zu
Hause in Neustadt-Speyerdorf,  rvi l l  mit
dem Programm aus der (Antennen-)
S t e c k d o s e  d e n  M o r g e n m u f f e l n , , , d i e
genauso früh munter sein müssen rvie
der Frühredakteur am Studiomikrofon,
Dampfradio in Farbe servieren."

Pünkt l i ch  um 6  Uhr  30 ,  jeden Werk tag ,
geht  das  Sta t ionskennze ichen ins  Kabe l -
rundfunknetz des Versuchsgebictes.
Doch nicht nur f lotte Sprüche, Schlager
undTra la l la  he iß t  das  Programmangebot .
Loka le  Nachr ich ten .  Gäste  im Stud io  und

am Telefon sorvie der , .Weinstraßen-
wunschrvecker" mit Hörerrvünschen und
Grüßen sind einige der Bonbtlns aus denr
Morgenprogramm bis 8 Uhr 30.

Der  sogenannte , ,Rhe in ta l -Ka lender "
hat , ,Radio Weinstraße" mit Veranstal-
tungstips und Terminen aus der Region
gespickt. Das reicht vom Hinrveis auf den
Flohmarkt bis zum Pop-Konzert.  Wetter,
Reisewetter, Verkehrst ips und natürl ich
Weltnachrichten gehören selbstverständ-
l ich zum Programrrr.

, , In tendant "  D ie te r  Hofher r :  . ,A ls
pr iva ter  Rundfunk  müssen w i r  uns  mi t
Werbung f inanzieren. Das funktioniert
nur dann, wenn wir sowohl unseren
Hörern ein Programm servieren, das
ihren Interessen entspricht - also Nach-
richt, Tip, Unterhaltung, Kultur usw.
- als auch für den Werbekunden attrak-
t iv ist.  Wir gehen deshalb auch den Weg,
die Werbung der jeweil igen Programm-
farbe anzupassen."

Überlegungen von ,,Radio Wein-
straße" dabei: Das eng umrissene Sende-
gebiet macht das Radio auch für kleinere
und mitt lere Firmen als Anzeigeninstru-
ment interessant.

D ie , ,Mi t tagsmus ik " ,  werk täg l i ch  von

l2  b is  l3  Uhr ,  und das  , ,P fa lz -N ' lagaz in"
von 16  b is  18  Uhr  mi t  Mus ik  und In fo r -
mation aus der Region sind rveiterer fe-
ster Programmbestandtei l .  Sonntags gibt
es  von l0  b is  15  Uhr  e in  Wunschkonzer t
von ,,der Klassik bis zum Top-Schlager".

. ,Rad io" ,  so  D ie te r  Hofher r , , ,das  he iß t

,mi t  dabe i  se in ' .  M i t  unscrcn  Über t ra -
gungswaqen berichten rvir direkt vom Ort
des  Geschehens. "  Aber  n ich t  nur  zu
Aktuel lem sind die Neustädter Rund-
funkmachel mit dcm P.cportage*'; ,een
auf  Achse.  E ine  e igene Sendung , .Rad i t r
Weinstraße - unter$,egs" wird nri t  ihne n

,,gefahren". Das Sendeteanr der Kabel-
Hörfunkstat ion in Neustadt: , .Wir ver-
legen gern 40 Meter Kabel in einen
Weinke l le r ,  um dor t  *  n ich t  nur  mi t  aus-
gefuchsten Weinnasen - über Wein zu
reden. "

D ie  , ,Männer  mi t  dem Kabe l "  haben
sich vorgenommen, an den öffentl ichen
Veranstaltungen in den Städten und
Dörfern des Sendegebietes als , ,Haus-
radio" dabei zu sein. Der Chef von
. .Rad io  Weins t raße" .  D ie te r  I  lo fher r :
. .Unsere Mikrofone sind nicht nur für die
Prominenz gedacht, sondern für die
Pfdlzer so wie ich."
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